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Feiertagsruhe am 8 .Dezember .

DasGremiumderWienerKaufmannschaft ,derWienerHandels-¬
genossenschaftsverband und die Gencssenschaft der Handelsleute in Wien
haben an den Landeshauptmannvon Wiendas Ersuchen gerichtet ,für den
8 .DezemberAusnahmsverfügungenvon der Feiertagsruhe zu erlassen .Inver - ¬
schiedenen Blättern sind auch bereits Nachrichten erschienen ,dassdiesem
Ansuchenstattgegeben wordensei .

In einer Besprechungzwischen demBundesministerSchmitz
und demBürgermeister Seitz ,die gestern im Bundesministeriumfürscziale
Verwaltungstattfand ,wurdeerörtert ,inwieweitdie AnsuchenumAusnahms-¬
verfügungenvonder Sonn - undFeiertagsruhe im Dezemberberücksichtigtwer¬
den sollen .BundesministerSchmitzerklärte ,dass derMarienfeiertag
( 8 .Dezember )für eine Freigabe nicht in Betracht käme ,wohlabersinn¬
gemäss Senntag ,der 10 .Dezember .Da es sich nun um eine Angelegenheit der
mittelbaren Bundesverwaltung handelt ,in der dem Bundesminister auch ein
WeisungsrechtgemässArtikel 103des Bundes- Verfassungsgesetzeszusteht ,
musste der Landeshauptmann die von den Interessenten begehrte Ausnahmsver - ¬
fügung für den 8 .Dezember ablehnen .Ein Begehren umAusnahmsverfügungen
für Senntag ,den 10 .Dezember ,liegt überhaupt nicht ver ,weshalbauch
für diesen Tag die Erlassung einer solchen Verfügung nicht inBetracht

kommt.
Eswirdalsewederfür den8 .Dezembernochfür den10 .De-¬

zembereine Ausnahmsverfügungvender Senn - undFeiertagsruhein Wiener - ¬
lassen werden ,sondernes bleibt bei denalljährlich üblichenBestimmungen
überdensogenanntenGeldenenundSilbernenSonntag.
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